Deutsdier Bundestag 
4. Wahlperiode 


Drucksache IV/ 2403 


Antrag 

der Fraktion der SPD 


betr. Ergänzung der Geschäftsordnung des 
Deutschen Bundestages 


Der Bundestag wolle beschließen: 

Die Geschäftsordnung des Deutschen Bundestages wird durch 
folgenden Abschnitt X a. ergänzt: 

„X a. Der Wehrbeauftragte des Bundestages 
§ 116a 

Wahl, Rechte und Pflichten des Wehrbeauftragten 

(1) Die Wahl des Wehrbeauftragten richtet sich nach dem 
Gesetz über der Wehrbeauftragten des Bundestages vom 
26. Juni 1957 (Bundesgesetzbl. I S. 652). Sie erfolgt mit verdeck- 
ten Stimmzetteln. 

(2) Die Rechte und Pflichten des Wehrbeauftragten ergeben 
sich aus Artikel 45 b des Grundgesetzes und dem Gesetz über 
den Wehrbeauftragten des Bundestages. Er hat bei 'der Diskus- 
sion des von ihm gemäß § 2 Abs. 3 des Gesetzes über den 
Wehrbeauftragten des Bundestages vorzulegenden Berichts 
jederzeit das Recht, das Wort zu ergreifen. Dasselbe gilt, wenn 
er zu einem bestimmten Punkt der Tagesordnung gemäß Ab- 
satz 3 herbeigerufen wird. 

(3) Jedes Mitglied des Bundestages kann die Herbeirufung 
des Wehrbeauftragten zu den Sitzungen des Bundestages be- 
antragen. Der Antrag bedarf der Unterstützung von 30 anwe- 
senden Mitgliedern des Bundestages. Der Ausschuß für Vertei- 
digung kann jederzeit die Anwesenheit des Wehrbeauftragten 
verlangen.'' 


Bonn, den 23. Juni 1964 


Erler und Fraktion 
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